
Brücken bauen, 
Menschen verbinden 
in Lüdinghausen

ENGEL DER KULTUREN

Ein Kunstprojekt zum Mitmachen

am Donnerstag, 8. November 2018 

in Lüdinghausen

Das Projekt „Brücken bauen, Menschen verbinden in Lüdinghausen“ wird im Rahmen des 
Bundesmodellprogramms „Starke Netzwerke Elternbegleitung für geflüchtete Familien“ 
durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert.

KUNSTAKTION ENGEL DER KULTUREN

Wir leben in einer Welt.

Wir lassen einander zu und geben uns 

gegenseitig Raum zur Entfaltung.

Wir sind einander verbunden  

und werden nur gemeinsam und friedlich  

die Zukunft gestalten können.



STATIONENWEG ZUM MITMACHEN 

am Donnerstag, 8. November 2018 in Lüdinghausen
 

10.00 Uhr 	 1	 Start: Arbeitsstelle Gerechtigkeit und Frieden,  

			  Kleine Münsterstraße 2
 

10.15 Uhr 	 2	 St. Felizitas Kirche, Mühlenstraße 7  

			  (Sandabdruck als temporäre Aktion)
 

11.00 Uhr 	 3 	 Hake-Haus, Wolfsberger Straße 9
 

11.15 Uhr 	 4 	 SKF Lüdinghausen, Liudostraße 13
 

11.45 Uhr 	 5 	 Jüdischer Friedhof
 

12.00 Uhr 	 6 	 Stadtverwaltung Lüdinghausen, Borg 2  

			  (Sandabdruck als temporäre Aktion)

 

 

12.45 Uhr 	 7	 Abschluss: FBS Lüdinghausen, Mühlenstraße 29  

			  (Verlegen der dauerhaften Bodenintarsie) 

			  Ausbrennen eines Stahlelements für die nächste  

			  Station, Kinder und Erwachsene sind eingeladen  

			  sich aktiv an dieser Aktion zu beteiligen 

An allen Stationen werden Beiträge, wie kurze Impulse, Texte, 

Musik oder Grußworte, die Kunstaktion unterstützen. 

Im Anschluss an die Kunstaktion laden wir alle Mitwirkenden 

und Gäste ein, in der FBS Lüdinghausen mit anderen Menschen 

ins Gespräch zu kommen. Getränke und ein kleiner Imbiss aus 

dem Kurs „Kochen mit Freunden“ werden angeboten.  

An- und Abmeldung, sowie weitere Informationen:

FBS Lüdinghausen, Telefon 02591 98 90 90,

E-Mail fbs-luedinghausen@bistum-muenster.de

Die FBS Lüdinghausen ist seit Juni 2017 im Bundesprogramm 

„Starke Netzwerke Elternbegleitung für geflüchtete Familien“ 

aktiv. Im Rahmen dieses Projektes konnten wir die Künstler  

Carmen Dietrich und Gregor Merten mit Ihrer Kunstaktion 

„Engel der Kulturen“ zur Förderung des interkulturellen und 

interreligiösen Dialogs nach Lüdinghausen einladen. 

2008 hat das Künstlerpaar in seinem Atelier in Burscheid die 

Symbole der drei abrahamitischen Religionsgemeinschaften 

Judentum, Christentum und Islam angeordnet und es ergab sich 

zufällig das Bild eines Engels. Damit nimmt das Kunstprojekt 

den Wunsch vieler Menschen nach einem Zusammenleben in 

Gleichberechtigung und friedlicher Verbundenheit auf. 

Das Symbol steht in der Intention des Kunstwerks und seiner 

Künstler stellvertretend für alle Religionen und Kulturen und 

setzt damit ein Zeichen für Verständigung und Toleranz. 

Auch Lüdinghausen reiht sich damit über das Bundesprojekt 

„Brücken bauen, Menschen verbinden in Lüdinghausen“ in 

dieses so entstehende Band des Friedens ein. 1
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